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Kriterium Beschreibung

FO
RM

U
LI

ER
U

N
G

Verständlichkeit Die Formulierungen sind möglichst einfach gehalten; die Sätze sind kurz, der Satzbau 
ist nicht zu komplex; auf Fremdwörter oder unbekannte Abkürzungen wird verzichtet.

Orthographie Rechtschreibung, Grammatik und Satzbau weisen keine gravierenden Fehler auf.

Konkretheit Die Formulierungen sind genau und unmissverständlich; Konjunktiv-Formulierungen 
und hypothetische Fragen werden möglichst vermieden.

Eindeutigkeit Die Bedeutung der verwendeten Begriffe ist klar; ebenso ist klar, auf welchen 
Zeitraum, auf welchen Ort, auf welche Zielgruppe etc. sich die Fragen beziehen; es 
besteht kein Interpretationsspielraum.

Absolute Begriffe Bei der Formulierung der Fragen werden absolute Begriffe wie "immer" oder "nie" 
vermieden.

Doppelte 
Verneinungen

Die Fragen und deren Beantwortung enthalten keine doppelten Verneinungen.

Suggestivfragen Die Formulierungen legen keine Antwort nahe, sondern lassen jede Meinung 
gleichermaßen zu.

Offene 
Formulierung

Fragen mit offenem Antwortformat werden als W-Fragen gestellt.
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Sachverhalt vs. 
Bewertung

Eine Frage (inkl. Antwortmöglichkeiten) erfragt entweder einen Sachverhalt oder die 
Stellungnahme zu einem Sachverhalt (subjektive Bewertung); Sachverhalt und 
Bewertung werden nicht gleichzeitig in einer Frage erfragt.

Eindimensionalität In jeder Frage wird nur ein einziger Sachverhalt abgefragt.

Informations-
gehalt

Die Fragen können von den Befragten grundsätzlich beantwortet werden; die Fragen 
ermöglichen Antworten, die gehaltvolle und handlungsrelevante Informationen 
liefern.

Lösungs-
orientierte 
Nachfragen

Nachfragen werden so gestellt, dass die Befragten zum lösungsorientierten (statt 
problemorientierten) Denken angeregt werden.
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Frage-Antwort Fit Die vorgegebenen Antwortmöglichkeiten passen sinnvoll zur Frage.

Anzahl an Antwort-
möglichkeiten

Es werden ausreichend viele Antwortmöglichkeiten zur Verfügung gestellt, sodass 
eine differenzierte Antwort möglich ist; gleichzeitig werden nicht zu viele 
Antwortmöglichkeiten geboten, da dies zu einer Überforderung führen kann.

Ausbalancierte 
Antwort-
möglichkeiten

Die vorgegebenen Antwortmöglichkeiten decken alle möglichen Bereiche und nicht 
nur einen bestimmten Bereich ab; sie enthalten z.B. sowohl positive als auch negative 
Aspekte.
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Kategorisierung Die Zuordnung bzw. Gruppierung der Fragen zu übergeordneten Kategorien ist 
inhaltlich logisch und handlungsrelevant. 

Idente 
Antwortskala

Alle Fragen, die zu einer Kategorie zusammengefasst werden, weisen dieselben 
Antwortmöglichkeiten auf.

Anzahl an Fragen 
pro Kategorie

Die Kategorien umfassen jeweils eine ähnlich hohe Anzahl an Fragen.

Überschriften & 
Kategorienamen

Die Überschrift der Frage erfasst den Inhalt der Frage; der Name der Kategorie passt 
zum Inhalt der zugeordneten Fragen.

Häufigkeiten der 
Fragen

Es wurden sinnvolle Häufigkeiten für die Fragen festgesetzt. Fragen zu Themen, die 
sich schneller ändern, werden häufiger gestellt als Fragen zu Themen, die sich 
weniger schnell ändern.

GESAMTSCORE: 0,00%

Inkludiert im Paket individ. FK sind 60min Prüfung durch APSY; in 60min geht sich der Check aus (ausgefüllter Kriterienkatalog wird 
rückgemeldet); konkrete Überarbeitungen/Änderungsvorschläge gehen sich vermutlich NICHT aus.


